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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSG Eintracht Plankstadt III : SG-Wiesenbach/Bammental 
Freitag, 11.03.2022, 20:15 Uhr

Pfründer beendet mit seinem Sieg das Spiel

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Eintracht Plankstadt III in der Herren Kreisklasse A
Staffel 2 gegen SG-Wiesenbach/Bammental durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 10. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nur einen Satz verloren Weick / Heckmann bei ihrem Sieg
gegen Keuchel / Höfer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Pfründer
/ Adar eine Vier-Satz-Niederlage gegen Karl / Höhn kassierten. Kuxhausen / Peters bezwangen
Höpfer / Wirz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Völlig überlegen agierten Kuxhausen / Peters hierbei im fünften Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Michael
Weick nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Beim 7:11, 8:11, 9:11 gegen Holger Karl fand Lukas Heckmann von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Dietmar Pfründer machte
indessen mit Magnus Höfer beim 11:2, 11:9, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jakob Kuxhausen beim 11:8, 7:11, 11:7, 11:8 gegen
Andreas Höpfer doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von Jan-Lukas Peters gegen
Frank Höhn, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Jan-Lukas Peters jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Philipp Adar holte im
Anschluss mit einem 3:1 gegen Stephan Wirz einen Punkt für sein Team. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Michael Weick gegen Holger Karl. Beim anschließenden 11:4, 11:8, 11:4
gegen Finn Keuchel fand Lukas Heckmann indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Dietmar Pfründer Andreas Höpfer in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Eintracht Plankstadt III nun ein Punkteverhältnis von 12:8 auf dem
Konto, während SG-Wiesenbach/Bammental nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 14:
4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TTC Hockenheim V (TSG Eintracht Plankstadt III) bzw. gegen den
TTC Schwa-Gold St. Ilgen II (SG-Wiesenbach/Bammental).

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt III

Doppel: Weick / Heckmann 1:0, Pfründer / Adar 0:1, Kuxhausen / Peters 1:0 
Einzel: M. Weick 1:1, L. Heckmann 1:1, D. Pfründer 2:0, J. Kuxhausen 1:0, J. Peters 1:0, P. Adar 1:0 

 SG-Wiesenbach/Bammental
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Doppel: Karl / Höhn 1:0, Keuchel / Höfer 0:1, Höpfer / Wirz 0:1 
Einzel: H. Karl 2:0, F. Keuchel 0:2, A. Höpfer 0:2, M. Höfer 0:1, S. Wirz 0:1, F. Höhn 0:1


